
 
 

  

Der Dekan 
 

Protokoll 
der 320. Sitzung des Fakultätsrates  

der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften 
am 19.08.2015  

– Öffentlicher Teil – 
 
 

Beginn:  10.00 Uhr 
Ende:  11.30 Uhr 
Teilnehmer/innen:  siehe Teilnehmer/innenliste 
 
TOP 1 Regularien 

Der Dekan eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte die Beschluss-
fähigkeit fest. Auf Antrag des Dekans wurde die Öffentlichkeit der Sitzung und folgende 
Tagesordnung beschlossen: 

TOP 2 Berichte und Mitteilungen  

TOP 3 Besetzung der W3-Professur „Persönlichkeitspsychologie, Diagnostik und Beratung“  
a) Verabschiedung des Ausschreibungstextes (Anlage) 
b) Wahl einer Berufungskommission 

TOP 4 9. Änderung der Studienordnung für den Studiengang Kulturwissenschaften mit dem Abschluss 
Bachelor of Arts (B.A.) bis WS 2015/16 (Anlage) 

TOP 5 Studienordnung für den Studiengang Kulturwissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts 
(B.A.) ab Sommersemester 2016 - Komplettfassung - (Anlage) 

TOP 6 4. Änderung der Prüfungsordnung für den Studiengang Psychologie mit dem Abschluss Master of 
Science (M.Sc.) (Anlage)  

TOP 7 Studiengangsanalyse des B.Sc. Psychologie (Anlage wird nachgereicht) 

TOP 8 Eilentscheid des Dekans zur Belastungssituation Psychologie 

TOP 9 Verschiedenes  

TOP 10 Vertraulicher Teil (s. gesonderte Tagesordnung) 

 
TOP 2 Berichte und Mitteilungen  

Ruferteilung 

- Herr Prof. Dr. Philipp Y. Herzberg hat den Ruf für das Fach „Persönlichkeits-
psychologie, Diagnostik und Beratung“ abgelehnt. 

- Herr Prof. Dr. Thomas Rixen hat den Ruf für das Fach „Politikwissenschaft II, 
Internationale Politik“ abgelehnt. 

- Frau Prof. Dr. Doris Fuchs hat einen Ruf für das Fach „Politikwissenschaft II, 
Internationale Politik“ erhalten.  

- Herr PD Dr. Jürgen Nagel hat einen Ruf für das Fach „Geschichte Europas in der Welt“ 
erhalten. 

- Frau Prof. Dr. Katharina Walgenbach hat den Ruf für das Fach „Bildung und 
Differenz“ angenommen und wird am 26.8.2015 ihre Ernennungsurkunde erhalten. 

- Herr Dr. Maximilian Terhalle hat einen Ruf an die Winchester University, 
Großbritannien, erhalten. 

 



 
 

  

- Herr Prof. Dr. Armin Schäfer hat einen Ruf für „Neugermanistik, insbesondere Literatur 
vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart“ an die Ruhr-Universität Bochum erhalten. 

Personalia 

- Frau Prof. Dr. Claudia de Witt wurde für das Wintersemester 2015/16 ein 
Forschungsfreisemester bewilligt. 

- Die Fachgruppe Arbeits-, Organisations- und Wirtschaftspsychologie der Deutschen 
Gesellschaft für Psychologie hat Herrn Dr. Oliver Weigelt (Mitarbeiter im Lehrgebiet 
Prof. Marcus) einen Preis für die beste Dissertation ihres Fachbereichs im gesamten 
deutschen Sprachraum verliehen. 

Gremien  

- Frau Prof. Dr. Salewski und Herr Dr. Thomas Walter haben sich bereit erklärt, eine 
weitere Amtsperiode in der Vergabekommission für die Deutschlandstipendien 
mitzuwirken. 

Drittmittelanträge 

- Bewilligung des BMBF-Projektvorhabens „Verbundprojekt: KA³ Kölner Zentrum 
Analyse und Archivierung von AV-Daten; Teilprojekt „Pilotprojekt Oral History“ von 
Herrn apl. Prof. Dr. Arthur Schlegelmilch. 

- Anzeige einer Kooperationsvereinbarung zwischen der FernUniversität, insbes. dem 
Lehrgebiet Lebenslanges Lernen (Prof. Dr. Uwe Elsholz) und dem Bundesinstitut für 
Berufsbildung (BIBB) mit dem Ziel der Zusammenarbeit und des 
Informationsaustauschs im Bereich der Berufungsbildungsforschung. 

- Antrag auf Anschubfinanzierung eines drittmittelgeförderten Einzelprojektes „Das 
soziale Band“ im Rahmen des Internen Forschungsförderprogramms von Herrn Prof. 
Dr. Thomas Bedorf. 

Sonstiges 

- Der Dekan berichtete über ein Dankschreiben des Rektors an die Dekane der 
Fakultäten Mathe/Informatik und KSW für die Bemühungen um eine mögliche 
Kooperation im interdisziplinären Spektrum der Digital Humanities. 

TOP 3 Besetzung der W3-Professur „Persönlichkeitspsychologie, Diagnostik und 
Beratung“  
a) Verabschiedung des Ausschreibungstextes (Anlage) 
b) Wahl einer Berufungskommission 

Der Dekan berichtete zum Hintergrund der Ausschreibung (FEP/HEP), der 
geschäftsführende Direktor des Instituts für Psychologie, Herr Prof. Dr. Stürmer, erläuterte 
den Ausschreibungstext.  

Nach Aussprache stellte Herr Prof. Dr. Marcus den Antrag, im Ausschreibungstext den 
Halbsatz „…und ausgewiesene Expertise in den Bereichen Rechtspsychologie, 
Psychopathologie und Beratung vorliegt.“ zu streichen. Mit sieben Nein-Stimmen und fünf 
Enthaltungen wurde dieser Antrag bei zwei Ja-Stimmen abgelehnt (2 J : 7 N : 5 E).  

Der Fakultätsrat beschloss bei acht Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und fünf Enthaltungen  
(8 J : 1 N : 5 E) den folgenden Ausschreibungstext (vgl. Anlage). Herr Prof. Marcus 
kündigte ein Sondervotum an. 

In die Berufungskommission zur Besetzung der W3-Professur „Persönlichkeits-
psychologie, Diagnostik und Beratung“ wurden - jeweils nach Gruppen - gewählt:  

 
 



 
 

  

 
 

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Gruppe der Hochschullehrer/innen 

1. Prof. Dr. Christel Salewski 1. Prof. Dr. Robert Gaschler 
2. Prof. Dr. Oliver Christ 2. Prof. Dr. Anette Rohmann 
3. Prof. Dr. Andreas Glöckner  
(Vorratsbeschluss, Dienstantritt 01.10.2015) 

 

Gruppe der wiss. Mitarbeiter/innen 

4. Dr. Agostino Mazziotta  4. Dr. Petra Gelléri 

Gruppe der Studierenden 

5. wird vertagt 5. wird vertagt 

Gruppe der weiteren Mitarbeiter/innen 

6. wird vertagt 6. wird vertagt 
 
 

 
 

TOP 4 9. Änderung der Studienordnung für den Studiengang Kulturwissenschaften mit 
dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) bis WS 2015/16 (Anlage) 

Die Studiengangs-Koordinatorin, Frau Dr. Berlin,erläuterte die geplanten Änderungen.  

Der Fakultätsrat beschloss einstimmig – ohne Enthaltungen – die in der Anlage beigefügte 
9. Änderung der Studienordnung für den Studiengang Kulturwissenschaften mit dem 
Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) bis WS 2015/16.  

TOP 5 Studienordnung für den Studiengang Kulturwissenschaften mit dem Abschluss 
Bachelor of Arts (B.A.) ab Sommersemester 2016 - Komplettfassung - (Anlage) 

Die Studiengangs-Koordinatorin, Frau Dr. Berlin, erläuterte die geplanten Änderungen.  

Der Fakultätsrat beschloss einstimmig – ohne Enthaltungen – die in der Anlage beigefügte 
9. Änderung der Studienordnung für den Studiengang Kulturwissenschaften mit dem 
Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) ab Sommersemester 2016.  

TOP 6 4. Änderung der Prüfungsordnung für den Studiengang Psychologie mit dem 
Abschluss Master of Science (M.Sc.) (Anlage)  

Die Studiengangs-Koordinatorin, Frau Dr. Müller, erläuterte die geplanten Änderungen.  

Der Fakultätsrat beschloss einstimmig – ohne Enthaltungen – die in der Anlage beigefügte 
4. Änderung der Prüfungsordnung für den Studiengang Psychologie mit dem Abschluss 
Master of Science (M.Sc.). 

TOP 7 Studiengangsanalyse des B.Sc. Psychologie (Anlage) 

Die Vorsitzende der Studiengangskommission, Frau Prof. Dr. Josephs, stellte die 
Studiengangsanalyse des B.Sc. Psychologie vor.  

Der Fakultätsrat nahm den vorliegenden Bericht zur Kenntnis und beschloss einstimmig – 
ohne Enthaltungen – dessen Weiterleitung an das Rektorat. 

TOP 8 Eilentscheid des Dekans zur Belastungssituation Psychologie (Tischvorlage) 

Der Dekan erläuterte ausführlich den Gegenstand sowie die Hintergründe seines 
Eilentscheids vom 04.08.2015. Zudem informierte er über das prozedurale Verfahren, die 
Abstimmung mit der Verwaltung sowie die vorbereiteten Informationstexte.  

Der Eilentscheid besagt:  



 
 

  

 

- Die Einschreibung in das erste Fachsemester des Studiengangs Bachelor of Science 
Psychologie wird für das Sommersemester 2016 und für das Wintersemester 2016/17 
ausgesetzt. Der Einstieg ab dem zweiten Fachsemester bleibt möglich. 

- In den Master of Science Psychologie wird im Sommersemester 2016 ebenfalls nicht 
eingeschrieben. Ab dem Wintersemester 2016/17 wird in diesen Studiengang nur noch zum 
Wintersemester immatrikuliert. 

- Im Akademiestudium stehen im Sommersemester 2016 und im Wintersemester 2016/17 
keine Module der Psychologie zur Verfügung. 

- Ab dem Sommersemester 2016 können bis zum Widerruf nur noch Studierende die Module 
des Bachelor of Science Psychologie belegen, die in diesem Studiengang eingeschrieben sind. 

- Studierende im Bachelor of Arts Bildungswissenschaft können weiter das psychologische 
Wahlpflichtmodul 2C belegen. 

- Im Bachelor of Arts Soziologie eingeschriebene Studierende können weiterhin die wählbaren 
psychologischen Module der Nachbardisziplin belegen (Vertiefungsbereich in einer 
Nachbardisziplin I und II). 

- FernUni-Studierende, die bereits in dem Bachelorstudiengang Psychologie oder in dem 
Masterstudiengang Psychologie eingeschrieben sind, sind von dem Einschreibstopp nicht 
betroffen. Sie können sich in dem jeweiligen Studiengang zurückmelden und den Bachelor- 
oder Masterabschluss erwerben. 

Nach einer kurzen Pause für die Lektüre der Tischvorlage und nach einer Aussprache trat 
der Fakultätsrat dem Eilentscheid des Dekans sowie den vereinbarten 
Verwaltungsvorschriften zum Einschreibestopp einstimmig – ohne Enthaltungen – bei.  

TOP 9 Verschiedenes  

- Der Dekan informierte darüber, dass in der September-Sitzung des Fakultätsrats die 
neue Fakultätsordnung verhandelt wird und bat, sich den Termin (16.09.2015) 
vorzumerken.  

- Prof. Dr. Frank Hillebrandt wies auf die Fachtagung „Kultur - interdisziplinäre 
Zugänge“ hin, die vom 22.-24.09.2015 in Kooperation der Institute für Soziologie und 
Philosophie mit dem Distance and Independent Studies Center (DISC) der Technischen 
Universität Kaiserslautern auf dem Campus der FernUniversität in Hagen (Gebäude 
KSW A, Raum 1-3) veranstaltet werden wird.  

TOP 10 Vertraulicher Teil (s. gesonderte Tagesordnung) 

Hagen, 19.08.2015 
 
 
_________________________________ _________________________________ 
Prof. Dr. Armin Schäfer   Dr. Thomas Walter 
Dekan    Protokollant 
 


